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				Christa Wildenauer spendet an die Kinderkrebshilfe

				

				04.04.2024
			

							
					Christa Wildenauer mit ihrem Flohmarkt „Kunst und Krempel“ ist eine „fleißige und großartige Spenderin“, wie sich der Vorsitzende der Kinderkrebshilfe in der Region Nord, Herbert Putzer, bei der Spendenübergabe ausdrückte. Immerhin 1000 Euro durfte der engagierte Vertreter dieser Organisation wieder einmal von Christa Wildenauer entgegennehmen. „Aufopfernd hast Du Dich wieder viele Stunden eingebracht“, sagte Putzer anerkennend. Für ihn ist die Flohmarkthändlerin „wie ein Engel auf Erden“. Das Geld sei hier gut angelegt. Sie zeige immer eine herzergreifende Geste der Solidarität für die kranken Kinder und deren Familien und bringe durch ihre Taten Hoffnung und Unterstützung in diese von Schicksalen geplagten Familien. Putzer berichtete von den aktuellen Schicksalen, die der Verein unterstützt. Insgesamt sind es derzeit 94 Betroffene. Heuer kann die Kinderkrebshilfe bereits auf 20 Jahre Hilfstätigkeit zurückblicken. In dieser Zeit wurden mehr als zwei Millionen Euro an Spendengeldern erwirtschaftet und an krebs- und schwerkranke Kinder und deren Familien weitergegeben. Oft fehle es an alltäglichen Dingen in den Familien, deren Leben durch die Krebsdiagnose eines Kindes durcheinandergewirbelt werden. Die Kinderkrebshilfe unterstütze mit aller ihr zur Verfügung stehenden Mitteln, steht an vorderster Front im Kampf gegen diese verheerenden Krankheiten und bietet Unterstützung für betroffene Kinder und ihre Familien.  "Die Unterstützung, die wir mit unserem Tun und Handeln erhalten, ist ein Zeichen dafür, dass wir gemeinsam viel bewegen können." Vielen Betroffenen helfe schon das Gefühl zu haben, in ihrer Not nicht allein unterwegs zu sein.   „Unser aller Bestreben ist ein Zeugnis für die Stärke und den Zusammenhalt unserer Gemeinschaft, wenn es darum geht, denjenigen zu helfen, die unsere Hilfe am dringendsten benötigen“, waren sich beide sicher. Das Spendengeld stamme hauptsächlich aus dem Verkauf unterschiedlicher Laternen und Geweihen von Wasserbüffeln. Letztere habe sie von Klothilde Kriemer erhalten. Dank ging auch in Richtung Petra Hartwig, die ihr ein großes Sortiment an Silberkugeln, Herzen, Gartensticker, Gartentischchen, Silberschalen, Vasen und Figuren zum Bepflanzen zur Verfügung stellte. Nicht zuletzt dankte Wildenauer auch ihren „Kunden“, denn ohne sie könnte sie nicht diese großartigen Spendensummen vergeben. 

\r\n\\r\\n 

\r\n\\r\\nBild und Text: Elisabeth Dobmayer

\r\n\\r\\n 				
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				Erlös aus Röthenbacher Dorfweihnacht für schwerkranke Kinder

				

				04.04.2024
			

							
					Inmitten der winterlichen Kulisse von Röthenbach stand vergangenen Advent wieder die Dorfweihnacht auf dem Programm. Nach der Devise "Wenn ein ganzes Dorf zusammenhält, kann man etwas bewegen" vereinten sich die Röthenbacher und Unterstützer aus der Umgebung, um gemeinsam ein unvergleichbares Fest auf die Beine zu stellen. Die Dorfweihnacht, organisiert von der Feuerwehr, habe sich zu einem Höhepunkt im Veranstaltungskalender der Region entwickelt. Was einst als bescheidene Aktion begonnen habe, habe sich zu einem besonderen Weihnachtsmarkt entwickelt, der Tausende von Besuchern anlocke.

Besonders beeindruckend war das Engagement der Dorfbevölkerung, das sich in jeder Facette der Veranstaltung widerspiegelte, heißt es in einer Mitteilung. Demnach stellten viele Einwohner ihre Zeit und Ressourcen zur Verfügung, sei es beim Aufbau der Stände, der musikalischen Unterhaltung oder der Bewirtung der Gäste.

Jetzt versammelten sich nochmal alle Helfer und Unterstützer zu einer Nachfeier beim "Rechersimer". Dabei wurde auch der Erlös der Dorfweihnacht an die Kinderkrebshilfe Region Oberpfalz-Nord überreicht. Feuerwehrvorsitzender Philipp Käß hob die Bedeutung des gemeinsamen Einsatzes für einen guten Zweck hervor. Er verkündete schließlich den beeindruckenden Erlös von 23 000 Euro, der durch die großzügigen Spenden und das unermüdliche Engagement aller Beteiligten ermöglicht worden sei. Herbert Putzer, Vorsitzender der Kinderkrebshilfe Region Oberpfalz-Nord, dankte allen, die zum Gelingen der Dorfweihnacht beigetragen haben. In seinen Worten sei die Wertschätzung für die jahrelange Unterstützung und Solidarität der Röthenbacher Dorfgemeinschaft mitgeschwungen, die es ermöglicht, Familien mit krebs- und schwerkranken Kindern in schwierigen Zeiten beizustehen.

Feuerwehrvorsitzender Philipp Käß (Zweiter von rechts) überreichte an Herbert Putzer (Mitte) von der Kinderkrebshilfe einen Scheck aus dem Erlös der Röthenbacher Dorfweihnacht.

Bild und Text: Roland Wellenhöfer				
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				Rewe Markt Kemnath bereitet der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. eine große Osterfreude

				

				04.04.2024
			

							
					Frau Susann Daubitz, Filialleiterin vom Rewe Markt Kemnath spendete im Beisein von Monika Pregler, die eingegangen Pfandspenden über 1.026,92 Euro an die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. Der 1. Vorsitzende der Kinderkrebshilfe Herbert Putzer, war völlig überrascht von dieser großartigen Summe und bedankte sich sehr herzlich für das tolle Ostergeschenk.

Von links Monika Pregler, Initiatorin, Susann Daubitz, Filialleiterin Rewe Markt und Herbert Putzer.

 

Bild und Text: Privat				
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				Familie Hetzler spendet an die Kinderkrebshilfe

				

				04.04.2024
			

							
					Werter Herr Putzer,

Wir waren für die Kinderkrebshilfe zu Ostern als Osterhasen unterwegs und haben fleißig gesammelt und Kinderaugen zum Lachen gebracht. Unsere Sammlung beträgt 1000 Euro in 5 Tagen.

 

Mit freundlichen Grüßen 

Familie Hetzler aus Pyrbaum				

						Details

		


	




	

					
													
						[image: 27.000 Euro aus der Waldweihnacht für Kinderkrebshilfe]
					
							

		
		
			
				27.000 Euro aus der Waldweihnacht für Kinderkrebshilfe

				

				04.04.2024
			

							
					Schon eine Tradition geworden ist die Übergabe von Spenden aus der Hessenreuther Waldweihnacht an die Kinderkrebs Hilfe Oberpfalz Nord. Heuer wurde die Summe der gespendeten Gelder aus dem letzten Jahr noch einmal übertroffen. Die Waldweihnacht ist mittlerweile ein Begriff in der gesamten Region, wohin Tausende von Besuchern strömen. Der Kreis der Fans dieser Veranstaltung ist in den vergangenen zehn Jahren immer größer geworden. 2023 kamen aber leider wegen dem schlechten Wetter nicht so viele Besucher nach Hessenreuth. Der Initiator ist Robert Steinkohl mit seiner Frau Brigitte. Dabei wird er von seinem Team unterstützt. Neben dem Erlös der einzelnen Attraktionen konnte Steinkohl auch Geld bei Firmen, Organisationen oder auch Privatpersonen sammeln.

Ein Teil der Spender traf sich nun im Troglauer Hofcafé zur Spendenübergabe an die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord. Steinkohl berichtete über die Spendenaktivitäten, die wieder ein voller Erfolg waren. „Ich möchte mich bei meinem Team der Waldweihnacht und allen Spendern ganz herzlich bedanken für die einmalige Summe die wir heute an die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord übergeben dürfen“, so Robert Steinkohl. Waren es 2019 noch 17 500 Euro steigerte man sich 2022 auf 24 000 Euro. In diesem Jahr konnte Herbert Putzer, Vorsitzender der Kinderkrebshilfe, einen Scheck von 27 000 Euro entgegennehmen. „Es wird von Jahr zu Jahr mehr, aber wir freuen uns über jede Spende, die wir bekommen und eins zu eins an die Familien und Kinder weitergeben können“, so Putzer.

Aktuell werden 115 Familien unterstützt und der Verein feiert 2024 sein 20-jähriges Bestehen. Seit dieser Zeit habe man bereits 259 Familien helfen können. So werden jährlich zwischen 250 000 bis 300 000 Tausend Euro an die bedürftigen Familien weitergegeben.

Tirschenreuths Landrat Roland Grillmeier fand es beeindruckend, welchen „Spendenmarathon“ sich Steinkohl mit seinem Team jedes Jahr stellt. „Über zehn Jahre schon über 300 000 Euro, großen Respekt“. Für Pressath Bürgermeister Bernhard Stangl ist dieser Termin seinen Worten nach etwas Besonderes, denn er sieht Menschen, die ehrenamtliche Arbeit leben. „Es stimmt mich froh, dass es Menschen wie euch gibt, die sich für andere Menschen einsetzen.“ „Wenn ich heute diesen Abend Revue passieren lasse, dann möchte ich herausheben, dass diese große Spendensumme ein Beleg dafür ist, dass wir eine intakte und lebenswerte Gemeinschaft sind“, sah Kastls Bürgermeister Hans Walter die Spendenübergabe.

Herbert Putzer darf sich über einen Scheck von 27 000 Euro von Robert Steinkohl (Dritter von links) freuen.

Bild und Text: Jürgen Masching				
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				Jahreshauptversammlung des Frauenbundes Rottendorf

				

				04.04.2024
			

							
					Nach dem Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder, begleitet vom Klarinetten-Trio, begrüßte Frau Heinrich Sonja die Anwesenden, den 2. Bürgermeister Andreas Altmann, Frau Gunda Hagn von der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord und die Ehrenvorsitzende Resi Pösl.

Beim Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr hat Irmgard Eckl nur die wichtigsten Aktivitäten erwähnt, die in gemeinsamen Aktionen wie Palmbuschen oder Kräuterbüschel binden, vorbereitet wurden. Seit ein paar Jahren gestaltet der Frauenbund auch einen Fronleichnam-Altar mit Blumenteppich. Auch beim Pfarrfest an Herz-Jesu sind die Mitglieder fleissig dabei.

Ein Vortrag der Polizei über sogenannte Schockanrufe zeigte, wie aggressiv man hier manipuliert und um sein Geld gebracht werden kann und „aufmerksame Nachbarn“ hilfreich sein können.

Das Highlight war nach 5 Jahren Pause die Aktion „Rottendorf leuchtet“. Die Bewohner der neuen Häuser haben Fensterbilder gebastelt, für das Landjugendheim und den Pfarrhof wurden ebenfalls neue Bilder angefertigt. Hier hat die ganze Dorfgemeinschaft gezeigt, wie eindrucksvoll das Dorf beleuchtet und geschmückt ist. Honoriert wurde die Arbeit durch die vielen Besucher aus Nah und Fern, die bei einem Spaziergang durch das Dorf die Fenster bewundert haben und sich danach im Pfarrhof bei einem Teller Kartoffelsuppe oder am Dorfplatz mit Bratwürsten gestärkt haben. Rege Teilnahme hatte auch die Herbergssuche am Sonntag.

Frau Heinrich bedankte sich bei allen Helfern sowie bei der Landjugend und den Naturfreunden für die Unterstützung. Beim Kassenbericht von Frau Weikmann Manuela wurde deutlich, wie erfolgreich „Rottendorf leuchtet“ war, denn aus dem Erlös konnten jeweils 2.000 € an Schwester Eobarda in Afrika/Nkandla, an das Bruder-Gerhard-Hospiz in Schwandorf sowie an die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord gespendet werden.

Frau Gunda Hagn von der Kinderkrebshilfe bedankte sich über die Spende und sprach über ihre Arbeit mit den kranken Kindern und deren Familien. Hier sei Hilfe dringend nötig, doch leider muss das überwiegend mit Spenden finanziert werden, da die Krankenkassen nur das Nötigste bezahlen.

Bild und Text: Privat				
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				Frau Fleischmann aus Neustadt/WN spendet an die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. 

				

				04.04.2024
			

							
					Frau Fleischmann spendete anlässlich ihres 95. Geburtstags 500,00 Euro für krebs- und schwerstkranke Kinder in der Region Oberpfalz Nord. Bei der Übergabe der Spende an das Vorstandsmitglied Petra Troppmann, sagte sie, ich spende gerne, weil ich weiß, dass das Geld dort ankommt, wo es gebraucht wird. Petra Troppmann bedankte sich sehr herzlich und wünscht Ihr für den weiteren Lebensweg alles Gute.

 

Bild und Text: Privat				
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				Traditionelles Fischessen in Kastl unterstützt die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord

				

				04.04.2024
			

							
					Kastl. In gemütlicher Atmosphäre fand im Florianheim der Freiwilligen Feuerwehr Unterbruck das nunmehr traditionelle Fischessen des CSU-Ortsverbandes statt. Bürgermeister und CSU-Ortsvorsitzender Hans Walter konnte rund 30 Personen und Mitglieder zu dieser besonderen Veranstaltung begrüßen.

 

“Es ist immer wieder eine Freude, viele bekannte Gesichter hier zu sehen und gemeinsam Gutes zu tun”, so Hans Walter in seinen Eingangsworten. Wie in den Vorjahren standen auch dieses Mal wieder Fischspezialitäten auf dem Menü, diesmal Bratheringe mit ofenfrischen Kartoffeln oder Butterbrot. Zubereitet und serviert wurden die Speisen in bewährter Manier von der Feuerwehr Unterbruck.

 

Ein Abend nicht nur für den Gaumen, sondern auch für das Herz

Im Mittelpunkt des Abends stand der Vortrag von Herbert Putzer, dem Vorsitzenden der Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord. Er wurde nicht nur als Referent, sondern auch als Zeichen der Anerkennung und Unterstützung seitens des CSU-Ortsverbandes und der CSU-Gemeinderatsfraktion eingeladen. Hans Walter hatte die Ehre, eine Spende in Höhe von 250 Euro aus der Fraktionskasse sowie weitere 150 Euro, gesammelt von den Mitgliedern, an Putzer für die Kinderkrebshilfe zu übergeben.

“Wir sind stolz, einen Beitrag leisten zu dürfen und danken Herbert Putzer für seine unermüdliche Arbeit”, sagte Walter, während er Putzer neben der Spende auch eine kleine Brotzeit für seine täglichen Aufgaben überreichte.

 

20 Jahre Einsatz für die gute Sache

In seinem Vortrag blickte Herbert Putzer auf 20 Jahre Engagement der Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord zurück. Er berichtete von den Anfängen der Organisation, die 2004 von fünf Personen ins Leben gerufen wurde, und deren beeindruckendes Wachstum auf heute 640 Mitglieder. “Unser Ziel ist es, Familien mit krebskranken und schwerstkranken Kindern zu unterstützen”, erklärte Putzer. Der Verein, der mit einem Jahresbeitrag von zwölf Euro arbeitet, erstreckt seine Unterstützung über die Landkreise Tirschenreuth, Neustadt/WN, der Stadt Weiden und Schwandorf.

Zugleich nutzte er die Gelegenheit, um die umfassenden Aktivitäten und die unverzichtbare Unterstützung seines Vereins detailliert darzulegen. Er unterstrich, dass sich nur selten betroffene Familien direkt an die Kinderkrebshilfe wenden; vielmehr erfolgt der erste Kontakt oft über Ärzte, Krankenhäuser oder Bekannte.

Putzer betonte, dass es häufig Familien treffe, die bereits mit anderen schwerwiegenden Sorgen und Problemen belastet sind, wo die Hilfe des Vereins besonders notwendig und angebracht sei. Die Herausforderungen und Erfolge der Kinderkrebshilfe Putzer führte aus, dass die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord in den vergangenen zwei Jahrzehnten etwa 264 Familien unterstützte und aktuell 115 Familien Hilfe bietet.

 

Hoher finanzieller Bedarf

Um diese wichtige Unterstützung fortsetzen zu können, sind jährlich finanzielle Mittel in Höhe von 200.000 bis 350.000 Euro notwendig. Ein besonderes Augenmerk legte er auf die finanziellen und organisatorischen Herausforderungen, mit denen diese Familien konfrontiert sind, insbesondere bei der Bewältigung von Fahrten zu oft weit entfernten Krankenhäusern, Ärzten oder Spezialeinrichtungen.

Die hohen Kosten für spezielle Medikamente oder Nahrungsmittel, die von den Krankenkassen nur selten übernommen werden, stellen eine zusätzliche Belastung dar. Putzer führte weiter aus, dass die Kinderkrebshilfe auch in der Umsetzung barrierefreier Wohnraumgestaltungen, der Anschaffung spezieller Fahrzeuge und der Finanzierung besonderer Behandlungs- und Pflegemaßnahmen unterstützend tätig wird.

 

Viele Schicksale

In einem bewegenden Teil seines Vortrags sprach Putzer über seine persönlichen Erfahrungen der vergangenen Jahre. Er erzählte von den zahlreichen Schicksalen, die ihm in Erinnerung geblieben sind, und von den dramatischen Auswirkungen, die die Krankheit eines Kindes auf das Familienleben haben kann. Nicht selten hätten diese Belastungen zum Zerbrechen von Ehen geführt, nachdem ein geregeltes Familienleben nicht mehr möglich war.

 

Ein besonderer Dank an die Unterstützer

Ein Höhepunkt in Putzers Ausführungen war die Würdigung von Robert Steinkohl und dem Team der Hessenreuther Waldweihnacht. Ihre jährlichen Spendensammlungen haben bis vor wenigen Wochen beachtliche 188.000 Euro für den Verein eingebracht, ein Betrag, der entscheidend dazu beigetragen hat, die Lebensqualität vieler Familien zu verbessern.

Insgesamt konnte die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord in den vergangenen 20 Jahren rund zwei Millionen Euro an Spendengeldern sammeln. “Mit solchen beachtlichen Summen können wir wirklich viel Gutes bewirken”, betonte Putzer. Diese Einblicke verdeutlichten den Gästen des Abends nicht nur die Komplexität der Herausforderungen, mit denen betroffene Familien konfrontiert sind, sondern auch die wichtige Rolle, die die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord bei der Unterstützung dieser Familien spielt.

 

Die Kinderkrebshilfe ins rechte Licht gerückt

Durch die bewegenden Schilderungen wurde die Bedeutung von Spenden und das Engagement für die Kinderkrebshilfe in einem neuen Licht gesehen und die Unterstützung der Gemeinschaft als unverzichtbar hervorgehoben. Zum Abschluss seines Vortrags dankte Putzer allen Freiwilligen, Helfern, Spendern und Unterstützern für ihr Engagement und ihre regelmäßige Unterstützung.

Hans Walter schloss den Abend mit einem Dank an alle Gäste für ihr Kommen und ihr Interesse sowie an die Feuerwehr für ihre hervorragende Bewirtung und Unterstützung. “Veranstaltungen wie diese zeigen, wie engagiert unsere Gemeinde ist und wie wir gemeinsam einen Unterschied machen können”, resümierte Walter.

 

Hans Walter (links) und Herbert Putzer.

Foto: Arno Stahl, Text: privat				
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				Hilfswerk „Adventslicht“ schüttet wieder großzügig Spenden aus

				

				04.04.2024
			

							
					Nordoberpfalz. Seit 1983 gibt es das Hilfswerk "Adventslicht". Durch das persönliche Engagement der beiden Gründerinnen Dr. Renate Freuding-Spintler und Dr. Lydia Kapferer wurde in der Region sehr viel Gutes bewirkt.

 

Seit 1983 bereichert das Hilfswerk „Adventslicht“ das Leben der Nördlichen Oberpfalz auf vielfältige Art und Weise. Zunächst haben die beiden Gründerinnen Dr. Renate Freuding-Spintler und die ehemalige Kinderärztin Dr. Lydia Kapferer ein nicht mehr wegzudenkendes Spendenhilfswerk für Bedürftige der Region geschaffen.

Viel zu kurz kommt aber manchmal auch die Würdigung des kulturellen Engagements für Künstler und insbesondere für junge Menschen aus der Nordoberpfalz. Alljährlich ist die immer bis auf den letzten Platz ausverkaufte Benefizgala am ersten Adventssonntag für viele Menschen der gelungene Auftakt in die Adventszeit.

Bescheidenheit und Hilfsbereitschaft

In ihrer eigenen Bescheidenheit berichtet die Mentorin Dr. Renate Freuding-Spintler, dass die Anfänge 1983 mit einer Spendensumme von 11.000 DM sehr bescheiden gewesen wären. Bedenkt man jedoch, dass bis ins Jahr 2024 über 1,5 Millionen (nach damaliger Währung beachtliche drei Millionen DM!) Spendengelder ausgeschüttet wurden, dann kann man von einem hervorragenden Start für eine großartige Idee sprechen.

Bedacht werden vor allem hilfsbedürftige Menschen der Region, die von schweren Schicksalsschlägen betroffen sind. Sie erfahren unmittelbare materielle Unterstützung, um das Leben meistern zu können.

Kein Cent für Verwaltungskosten

Inzwischen binden sich Schulen, Betriebsgruppen, Vereine, Unternehmen und politische Fraktionen ein, um mit einer Geldspende der guten Sache zu dienen. Ohne einen Cent Verwaltungsaufwand führt die Initiatorin über all die Jahre „Regie“, kümmert sich ehrenamtlich um Menschen der Region, die dringend der Hilfe bedürfen.

Arme, Kranke, alte, alleinstehende Menschen, Waisenkinder und vom Schicksal hart betroffene Gruppen (MS-Gruppen, Rheumaliga etc.) gehören zum Kreis der durch das „Adventslicht“ bedachten Personen.

Adventliche Spendengala ein kulturelles Highlight

Seit 1996 organisiert Dr. Renate Freuding-Spintler für die Vorweihnachtszeit eine große Benefizgala in der Weidener Max-Reger-Halle, bei der sämtliche Mitwirkenden zum „Null-Tarif“ für die gute Sache auftreten: „Der Erlös kommt direkt bedürftigen Menschen unserer Heimat zugute.“

Im Juli 2009 fand erstmals zusätzlich die Veranstaltung „Sommerlichter“ statt, die den Grundstock für das neue Projekt „Adventslicht-Speisung“ bildete.

Ausschüttung in diesem Jahr: 33.740 Euro an Hilfsorganisationen

Auch im Jahr 2023 wurde in der Region wieder fleißig gespendet. So konnte die unermüdliche Motorin nun Spendenkuverts im Wert von über 33.000 Euro an verschiedene Gruppenbetreuer hilfsbedürftiger Menschen übergeben. „Ich vertraue darauf, dass unsere Spendenempfänger die Nöte der Menschen vor unserer Haustüre erkennen und sie mit diesen Geldern lindern“, so Dr. Freuding-Spintler.

Stolz verkündete sie, dass die Planungen für Sommer und Weihnachtszeit bereits in vollem Gange sind. So wird am 23. Juni in der Max-Reger-Halle wieder eine ‚Sommerlichter-Gala‘ stattfinden. Auch der erste Adventssonntag ist wieder gesetzt: Heuer tritt das Ballhausorchester auf.

Bedachte Hilfsorganisationen:

Arbeitskreis Asyl

ARV Oberpfalz e. V.

AS Neustadt e. V.

Cafe Malta (Malteser Hilfsdienst)

Deutsche Rheumaliga e. V.

Die Initiative e. V.

DONUM VITAE

Förderverein Schwerkranke

Haus St. Elisabeth, Windischeschenbach

Ambulanter Hospizdienst WEN-NEW (Malteser)

Hospiz St. Felix, Neustadt

HPZ, Irchenrieth

Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord

Krebshilfegruppe Vohenstrauß

Morbus Parkinson Selbsthilfegruppe

MS-Kontaktgruppe Weiden-Neustadt

Restless Legs, Selbsthilfegruppe

SOS-Kinderdorf, Immenreuth

Sozialteam OASEDas Hilfswerk ‘Adventslicht’, gegründet von Dr. Renate Freuding-Spintler und Dr. Lydia Kapferer (sitzend, zweite und dritte von links) hat wieder großzügig Spenden ausgeschüttet.

 

Foto: Martin Stangl				
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				Lions Club Neustadt/WN hat passendes Geschenk parat

				

				20.03.2024
			

							
					Spendenscheck über 8.000 Euro an die „Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz-Nord e. V.“ übergeben – Erlös aus der Viertauflage der „Krapfenschmaus“-Aktion aufgestockt



Weiden-Neustadt/WN. (lst) „Wir haben erneut Enormes auf die Beine gestellt!“ Eine Einschätzung, mit der Florian Schott, Präsident des Lions Club Neustadt/WN-Lobkowitz, vollkommen Recht hat. Denn zusammen mit erster Vizepräsidenten Andrea Gollwitzer, zweiten Vizepräsidenten Sebastian Denzler, Lions-Mitglieder Christian Kick und und Dietmar Prusko, dem Vorsitzenden des Lions Hilfswerkes, übergaben sie vor kurzem dem Verein „Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz-Nord e. V.“ einen Scheck über 8.000 Euro. Die Summe stammt aus der Viertauflage der Aktion „Krapfenschmaus“, die von den Lions-Mitgliedern noch aufgestockt wurde.



„Ihr leistet eine großartige Arbeit. Wir sind uns sicher, dass das Geld in gute Hände und einem sinnvollen Zweck zugutekommt“, brachte es dabei der Vorsitzende auf den Punkt. Unterstrichen wurden diese Aussagen von den Ausführungen von Herbert Putzer, dem Vorsitzenden der Kinderkrebshilfe, der seinen in den Landkreisen Neustadt/WN, Tirschenreuth und Schwandorf sowie in der Stadt Weiden aktiven Verein, der heuer sein 20-jähriges Gründungsfest feiert, in all seinen Facetten näher vorstellte. „Wir werden es bei Familien einsetzen, die ein an Krebs oder anderweitig schwersterkranktes Kind haben, und so wirklich eine vielfältige finanzielle Unterstützung brauchen können“, so Putzer.



Aktuell würden von der Kinderkrebshilfe 94 Familien betreut, seit zwei Jahrzehnten seien insgesamt inzwischen 264 zusammengekommen. Die Hilfe, erklärte Putzer weiter, setze da an, wo die Grenzen der Krankenkassen erreicht würden. „Wir übernehmen die Sachen, die nicht mehr gesetzlich abgedeckt sind“, sagte der Vorsitzende.

Dazu gehören zum Beispiel u. a. Fahrtkosten für Angehörige, ambulante Fahrtkosten der betroffenen Kinder zu Kliniken und Ärzten, Autoreparaturen, Hausaufgabenhilfen für Geschwisterkinder, Ausflüge für die Familien, Austauschtreffen für die Betroffenen und vieles mehr. „Es sind immer tragische Schicksale und die sich in vielen Bereichen verändernde Lebenssituation, die Familien mit schwersterkrankten Kindern zu bewältigen haben“, berichtete Putzer.



„Das unterstreicht die Wichtigkeit dieser Einrichtung, bei der jegliche Unterstützung bestens aufgehoben ist“, lobte Schott das Engagement der Kinderkrebshilfe. Er erläuterte, dass die 8.000 Euro aus der Aktion „Krapfenschmaus“ stammen, die am 11. November letzten Jahres zum vierten Mal unter dem Motto „Reinbeißen und Herz zeigen“ durchgeführt worden war. Es sind eben solche Aktionen, die die Mitglieder des Lions Clubs Neustadt/WN-Lobkowitz seit Jahren erfolgreich organisieren und zur Freude vieler sozialer Einrichtungen in der nordoberpfälzer Region umsetzen.

 

 

Bildtext „Lions und Kinderkrebshilfe“: Freude pur: Lions-Präsident Florian Schott (3. v. l.), erste Vizepräsidentin Andrea Gollwitzer (2. v. l.), zweiter Vizepräsident Sebastian Denzler (4. v. r.), Lions Hilfswerks-Vorsitzender Dietmar Prusko (l.) und Lions-Mitglied Christian Kick (2. v. r) übergaben der „Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz-Nord e. V.“ mit Vorsitzenden Herbert Putzer (4. v. l.), Beisitzerin Jutta Harbig (5. v. r.), Beisitzerin Petra Troppmann (3. v. r.) und dritter Vorsitzenden Gunda Hagn (r.) den Spendenscheck über 8.000 Euro. Foto: lst				
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				Waldauer spenden 4230 Euro wieder für die Kinderkrebshilfe in der Region

				

				27.02.2024
			

							
					Das 4. Waldauer Weihnachtssingen stand wieder unter dem Motto "Gemeinsam Gutes tun". Über 20 Sänger bewältigten während der Adventszeit vier Stationen. Initiator war Matthias Faltenbacher. Aktive und Zuhörer versammelten sich bei den verschiedenen Stationen. Zur Musik durften Bratwurstsemmeln, Kuchen, Plätzchen, Stollen, Bier, Glühwein und Kinderpunsch auch nicht fehlen. Als Abschlussstation stellte wieder Familie Hanauer "Geralds Werkstattstüberl" mit Verpflegung zur Verfügung. Nun bildete die Spendenübergabe an Herbert Putzer, Vorsitzender der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord, im Gasthof „Zum Förster“ in Kaimling einen krönenden Abschluss. Denn als Erlös der Aktion waren wieder 4230 Euro zusammengekommen, freuten sich die Verantwortlichen.

Bei den stattgefundenen vier Adventssingen in Waldau konnte die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord bereits über 11.000 Euro in Empfang nehmen. Herbert Putzer bedankte sich sehr herzlich für diese großartige Spende und für das herausragende Engagement aller Mitwirkenden und besonders von den Hauptorganisator Matthias Faltenbacher. 



Bild und Text: Privat				

						Details

		


	




	

					
													
						[image: TSG-Nikolausaktion bringt in Weiherhammer 1200 Euro für wohltätige Zwecke]
					
							

		
		
			
				TSG-Nikolausaktion bringt in Weiherhammer 1200 Euro für wohltätige Zwecke

				

				27.02.2024
			

							
					Die von der TSG Mantel-Weiherhammer organisierten Nikoläuse haben 1.200 Euro gesammelt, die sie an die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord und das Kinder-Palliativ-Team Ostbayern gespendet haben.

80 Familien hatten nach Organisation durch die TSG Mantel-Weiherhammer die Nikoläuse Andreas Helgert, Daniel Meiler, Julian Kraus, Alexander Steger, Michael Säckl und Andreas Solter an zwei Tagen besucht. Aufgrund der großen Spenden-bereitschaft wurden dabei im Gemeindegebiet Weiherhammer 1.200 Euro eingenommen. Die Nikoläuse waren sich einig, den Betrag an wohltätige Organisationen in der Region zu spenden, deren Hauptaufgaben in der Kinder- und Jugendbetreuung liegen.

Schnell kamen sie zum Entschluss, mit jeweils 600 Euro die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord und das Kinder-Palliativ-Team Ostbayern in Amberg zu unterstützen. Andreas Solter, zweiter Vorsitzender der TSG, übergab die Spenden an 1. Vorsitzenden Herbert Putzer beziehungsweise an Christine Heimburger und Karin Borchers (Amberg). Solter wünschte ihnen viel Kraft bei ihren Aufgaben, die sie mit Hingabe zum Wohl der Kinder und Jugendlichen ausführen. Die Vertreter der Hilfsorganisationen versicherten: „Das Geld kommt zu 100 Prozent bei den Familien an.“

Andreas Solter übergibt jeweils 600 Euro an Karin Borchers, Christine Heimburger und Herbert Putzer (von links).

Bild und Text: Siegfried Bock				
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				30 Jahre Master Karaoke

				

				27.02.2024
			

							
					Anlässlich zum 30.-jährigen Jubiläum fand im Cafebar-Restaurant Dali in Nabburg eine Benefiz Karaoke Veranstaltung zugunsten der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. statt. Eine tolle Veranstaltung, die komplett ausverkauft war. Großes Kompliment an die Betreiber der Cafebar und an den Master Karaoke, Benny Redinger mit seinem Team, die diesen herausragenden Abend organisiert und durchgeführt haben. Einen herzlichen Dank an alle, die zu diesem großartigen Spendenbetrag von 1400 Euro mit beigetragen haben.

 

Bild und Text: Privat
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				Friseursalon „Goldene Schere“ in Pfreimd spendet für krebs- und schwerst-kranke Kinder in der Region Oberpfalz Nord

				

				27.02.2024
			

							
					Der Friseursalon „Goldene Schere“ in Pfreimd sammelt seit sieben Jahren Spenden für die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. Alle Jahre im Februar überreichte die Firmenchefin Erika Wagner an den 1, Vorsitzenden, Herbert Putzer und an die 3. Vorsitzende, Gunda Hagn die Spenden. In all den Jahren kam eine großartige Summe von 11.770 € zusammen, die Sie auch persönlich noch aufstockte. Für das außergewöhnliche soziale Engagement bedanken wir uns sehr herzlich.

 

Bild und Text: Privat
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				"Movember" Aktion der Steinwälder Schnauzer Experten 

				

				21.02.2024
			

							
					Die Idee bei der "Movember" Aktion einen Beitrag zu leisten geisterte schon längere Zeit in unseren Köpfen. Am Friedenfelser Bierwandertag wurde der Entschluss schließlich finalisiert und wir heckten den Plan aus, wie es der Gedanke des Novembers möchte, uns alle die Bärte zu rasieren und uns einen wunderschönen und mehr oder weniger kräftigen Schnauzer stehen zu lassen. 

Der Ursprungsgedanke bei dieser Aktion ist, auf mentale und physische Krankheiten von Männern aufmerksam zu machen. Im Zuge des ersten Kahlschlags am 01. November wurde gemeinsam beschlossen, nicht nur eine stolze Spendensumme zu erarbeiten, sondern diese auch einer regionalen Wohltätigkeitsorganisation zukommen zu lassen. Die Wahl hierbei fiel sehr schnell auf die Kinderkrebshilfe Nordoberpfalz, da die Hilfe für Familien samt ihren betroffenen Kindern für uns eine Herzensangelegenheit ist.

 

Der Plan war so simpel wie genial: Für jedes hopfenhaltige Kaltgetränk, das wir im Laufe des November konsumiert haben, wurde ein Euro in unsere Spendenkasse geworfen. Zudem machten wir unsere Familien und Freunde sowie Arbeitskollegen und Bekannte auf unsere Spendenaktion aufmerksam. An dieser Stelle ein riesen Dankeschön für eure Unterstützung! Ohne eure Hilfe hätten wir die stolze Summe von 1000 € nicht erreicht.

Jeden Sonntag haben wir uns zum gemeinsamen Spendensammeln getroffen und dabei zusätzlich die lokalen Gastwirtschaften unterstützt. Es wurde nicht nur das Wachstum der Schnauzbärte und deren Resonanz bei unseren Mitmenschen gefeiert, sondern es war es auch eine tolle Gelegenheit sich auszutauschen und sich hinsichtlich des aktuellen Spendenstandes auf dem aktuellen Stand zu halten.

Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um nochmals sowohl auf die Wichtigkeit der von der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. geleisteten Arbeit hinzuweisen, als uns auch bei allen Unterstützern zu bedanken.

Wir haben uns bereits nach Abschluss unserer Spendenaktion am 01.12.23 dazu entschieden, diese im Jahr 2024 zu wiederholen um erneut für einen guten Zweck Geld zu sammeln, Schnauzbärte zu tragen und Bier zu trinken.

 

Foto und Text: Die Steinwälder Schnauzer Experten 				
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				Spende an die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V.

				

				23.01.2024
			

							
					Der von Manuel Neuer getragene, handsignierte und komplette Torwart-Trikotsatz und das Vereinstrikot der Blue Devils Weiden brachte bei der Versteigerung insgesamt 750 Euro für die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord ein. Michael Gösl aus Roggenstein und Andreas Sax aus Böhmischbruck gaben die Höchstgebote bei der mit der Aktion „Styling gegen Krebs“ verbundenen Auktion ab und durften nun die Dresse freudestrahlend entgegennehmen. Der FC-Bayern-Fanclub mit Josef Maier und Trikot-Organisator Frank Matychowiak überreichten nicht nur das Neuer-Dress, sondern auch noch einen Fanclub-Schal an den strahlenden Gewinner. Stefan Ziegler stellte das Vereinstrikot der Eishockeymannschaft mit allen Unterschriften der Spieler zur Verfügung, über das sich Andreas Sax meisterlich freute. Bei der Verlosung gab es wertvolle Preise im Wert von über 3000 Euro zu gewinnen, die Friseurmeister Günther Schönberger und Herbert Putzer als Vorsitzender der Kinderkrebshilfe an die glücklichen Gewinner überreichte. Den ersten Platz mit einer zweitägigen Landtagsfahrt nach München nahm Johannes Kleber aus Waldthurn entgegen. Stefan Giese und Josef Kammerer aus Vohenstrauß dürfen sich über jeweils einen Ster ofenfertiges Brennholz freuen. Neben zahlreichen Essensgutscheinen gab es auch etliche Gutscheine für Paintball auf dem Gotcha-Spielfeld mit kompletter Leihausrüstung, 200 Paintballs und Mittagessen, aber auch hochwertige Holzschnitzereien oder Weinpakete.

 

Bild und Text: Elisabeth Dobmayer				
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				Handarbeitsgruppe strickt für Kinderkrebshilfe

				

				23.01.2024
			

							
					Die Handarbeitsgruppe, hauptsächlich Strickerinnen, überreichten durch ihre Sprecherin Monika Hartinger 620 Euro zugunsten der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord an Vorstandsmitglied Helene Rolle. Die Frauen hatten über das ganze Jahr fleißig gewerkelt. Bei der Hofweihnacht am Konradenhof in Gaisheim boten sie ihre Handarbeitssachen an einem eigenen Stand an. Durch den Verkauf und Spenden kam der Betrag zustande.

Die Damen sind eine Strickgemeinschaft. Insgesamt sind es 27 Frauen in der Gruppe gemischt mit der Strickgruppe Eslarn. Weitere Frauen kommen aus Moosbach, Vohenstrauß, Pirk und Tännesberg. Sie treffen sich jeden Samstagnachmittag zur Strickrunde bei Petra Bäumler am Konradenhof in Gaisheim. Petra Bäumler umsorgt sie mit Kaffee und Kuchen sowie Getränken.

Seit 20 Jahren ist die Kinderkrebshilfe aktiv, informierte Rolle. Derzeit unterstützt sie 115 Familien an Stellen, an denen die Krankenkassen nichts zahlen. „Sie können nur helfen, wenn Menschen wie ‚Ihr fleißigen Frauen‘, mit Spenden die Kinderkrebshilfe unterstützen“. Alle Spenden sind willkommen ob klein oder groß, versprach Rolle.

Die Sprecherin der Strickgemeinschaft Monika Hartinger (links) überreichte stellvertretend 620 Euro für die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. an Vorstandsmitglied Helene Rolle (rechts).

Bild und Text: Peter Garreiss				
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				Werner Prucker aus Reuth bei Erbendorf spendet für die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V.

				

				23.01.2024
			

							
					Anlässlich eines runden Geburtstages wünschte sich Werner Prucker aus Reuth bei Erbendorf keine Geschenke und bat seine Freunde und Verwandten stattdessen um eine Spende für die Kinderkrebshilfe. Dieser Bitte kamen die Gäste gerne nach und es wurde eine 2000 Euro Spende, die das Geburtstagskind an den 1. Vorsitzenden des Vereins, Herbert Putzer freudestrahlend übergab. Herbert Putzer bedankte sich sehr herzlich für diese großartige Idee und Spende. Hiermit können wir wieder den Familien finanziell helfen, die mit krebs- und schwerstkranken Kindern betroffen sind.

 

Bild und Text: Privat				
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				Windischeschenbacher Nikolausteam spendet

				

				23.01.2024
			

							
					Auf den Spuren des Bischofs von Myra überraschte auch 2023 der Nikolausdienst aus Windischeschenbach eine Vielzahl an Kindern. Unter der Organisation von Isabel Schieder war das Nikolausteam rund um Windischeschenbach im Einsatz. Die Spenden, die sie hier einnahmen, übergaben sie nun an den Vorsitzenden der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V., Herbert Putzer. Laut der Koordinatorin, Isabel Schieder, haben alle Helfer ihre Zeit geopfert und wollen nun mit der Spende bedürftigen Familien und Kindern in unserer Gegend beschenken, welche dringend Hilfe benötigen. "Genauso wie Nikolaus, in dessen Fußstapfen wir getreten sind. Zudem möchten wir uns auf diesem Weg nochmals bei allen Familien und bei unserem Team bedanken, die es möglich machen, dass wir eine solche Summe an die Kinderkrebshilfe übergeben konnten." Putzer freute sich über den Obolus und informierte von seiner Tätigkeit im Rahmen der Kinderkrebshilfe. Er versprach, dass die Spende von 550 Euro vollkommen den Kindern und deren Familien zugutekommen wird.

Der Vorsitzende der Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V., Herbert Putzer (links) freut sich über die Spende vom Nikolausteam aus Windischeschenbach.

Bild und Text: Stephan Schieder				
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				Kindergarten „Haus der kleinen Hände“ Oberwildenau spendet wieder für die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e, V.

				

				23.01.2024
			

							
					Sowie der Heilige St. Martin seinen Mantel teilte, so gab der Kindergarten Haus der kleinen Hände aus Anlass des Martinfestes wieder eine großzügige Spende an die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord. 1. Vorsitzender Herbert Putzer bedankte sich herzlich über die Spende von 500 Euro und versprach, dass damit Familien mit schwerstkranken und krebskranken Kindern unterstützt werden.

 

Bild und Text: Privat				
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				Sie verarbeiten, was andere wegschmeißen. Ingrid Karl und Anna Weigl fertigen Taschen aus Kaffeeverpackungen und spenden den Erlös.

				

				23.01.2024
			

							
					Für eine Tasche benötigen die Frauen im Durchschnitt acht gleiche Tüten. Diese sollen nach Möglichkeit nicht eingerissen, zerknittert oder stark verschmutzt sein, dann winkt das bestmögliche Ergebnis. Die Verpackungen bekommen die Frauen gespendet, auch Stoffe, die sie auf Wunsch mit dem Verpackungsmaterial kombinieren. Eineinhalb bis zwei Arbeitsstunden stecken in jeder Einkaufstasche. Anna Weigl bietet die Produkte mittlerweile auf verschiedenen Märkten an, während Ingrid Karl ihre nur auf Bestellung fertigt. Außerdem spendet sie den Erlös aus dem Verkauf an die Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz Nord e.V. 1500 Euro überreichte Sie bereits an den 1.Vorsitzenden der Kinderkrebshilfe, Herbert Putzer. Der Vorsitzende bedankte sich sehr herzlich für das außergewöhnliche Engagement und für diese großartige Spende.

 

Bild und Text: Privat				
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